
Protokoll der Verbandsversammlung in Bad Dürkheim 
am 8. März 2009 

Top 1
Die Versammlung wurde um 10.30 Uhr vom Vorsitzenden, Herrn Aimar Scheiner, eröffnet.
Es wurde festgestellt, daß die Einladung zur Verbandsversammlung (VVS) form- und fristgerecht 
den Vereinen zugestellt worden war.
Zum Protokollführer wurde Herr A. Scheiner bestimmt.

Stimmberechtigte Anwesende waren:

Frau Hannelore Oeder, BC Speyer, 1 Stimme
Frau Ursula Riemenschneider, BC Mainz, 3 Stimmen
Frau Elisabeth Dierich, BC Nahetal, 2 Stimmen
Frau Lilo Neumann, BC Kaiserslautern, 2 Stimmen
Herr Alain Dornier, BC Pfalz, 1 Stimme
Herr Axel Knauer, BC Neuwied, 2 Stimmen

vertritt auch BC Altenkirchen, 1 Stimme
Herr Dr. Bernd Schäfer, BC Ingelheim, 2 Stimmen
Herr Wolfgang Lichte, BC Weiß Blau Bad Kreuznach, 1 Stimme
Herr Darell Charles, BC Bad Dürkheim, 1 Stimme
Herr Wolf-Asmus v. Selchow, BC Ludwigshafen, 2 Stimmen
Herr Aimar Scheiner, BC Bingen / Rhein – Nahe, 1 Stimme

vertritt auch die Clubs: Frankenthal, 2 Stimmen Dillingen, 1 Stimme  

Die Versammlung war beschlussfähig.
Anwesend waren nur 22 von insgesamt 44 Stimmen.
Sehr bedauerlich ist aber die schwache Teilnahme in Bezug auf die angekündigte Neuwahl eines 
neuen Vorsitzenden.

Top 2
Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt.

Top 3
Berichte des Vorstands und der Kassenprüfer
 
Herr Aimar Scheiner, Vorsitzender, bedauerte die geringe Teilnahme an der diesjährigen 
Versammlung und berichtete:

• Der Landesverband besteht aus 24 Vereinen, von denen 6 auch Mitglieder des 
Bridgesportbezirks Neckar-Oberrhein sind.. Im Laufe des Jahres 2008 ist der BC 
Schifferstadt aus dem DBV ausgetreten und der BC Dudweiler hat sich endgültig aufgelöst.

• Die Mitgliederzahl hat sich auf 1472 gegenüber 1524 im Jahr 2007 verringert.
• Es gab keinen Fall für unser Schiedsgericht.
• Herr Scheiner bemüht sich darum, Bridge an der Uni Mainz zu etablieren. Ein erster Kurs, 

der mit 10 Teilnehmern, darunter 4 Studenten, begann, endete mit dem Abschluß von 5 
Teilnehmern. Es ist geplant, zu Beginn des Sommersemesters, nochmals eine große 
Aktion für Bridge an der Uni Mainz zu starten. Für diese Aktion wird der Vorstand des 
Landesverbands um finanzielle Hilfe gebeten.



• Die Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit Herrn Dirk Schroeder, Wiesbaden wurde durch 
die Entsendung von 6 Jugendlichen begonnen. Der Landesverband hat sich finanziell mit 
900 € daran beteiligt. Die Clubs, aus deren Einzugsbereich die Jugendlichen kamen, 
waren gebeten worden, sich mit 50 € pro Jugendlichem an der Finanzierung zu beteiligen. 
Ein Club verweigerte die Mitarbeit bzw. die Zahlung von 100 €.

• Ein geplantes Jugendturnier in Koblenz, für diese und andere Jugendliche aus Hessen und
Nordrhein-Westfalen, in Zusammenarbeit mit Dirk Schroeder und Thomas Peter, musste 
wegen mangelnder Anmeldungen wieder abgesagt werden.

• Es wurde daran erinnert, dem DBV das Feedback der Mitglieder zukommen zu lassen:
1. den Fragebogen zum Bridgemagazin
2. den Fragebogen zur neuen Homepage

• Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DBV findet am 4. April 2009 um 14.00 Uhr in
Bad Godesberg statt (siehe BM 3/2009). Der Vorstand empfiehlt allen Clubs die direkte 
Teilnahme. Ein Vordruck  für eine Vollmacht liegt dem Protokoll bei, für den Fall, dass aus 
Ihrem Club niemand teilnehmen kann. Bitte beachten Sie: Die Vollmacht muß auf einen 
Verein oder auf den Vorsitzenden aus unseren Landesbridgeverband ausgestellt sein. Der 
Sportbezirk Neckar – Oberrhein ist nicht berechtigt, die Vollmacht eines unserer Vereine 
auszuüben.

Für das Ressort Sport berichtete Herr Dr. Herbert Thieme

• Die Durchführung des R-P-S Pokalkampfes fand in Kaiserslautern statt. 9 Teams waren 
anwesend. Es wird dafür plädiert, dass möglichst viele Vereine an diesem Teamkampf der 
auch 2009, am 27 Juni in Kaiserslautern stattfinden wird, teilnehmen sollten, unabhängig 
davon, dass vielleicht stärkere Spieler im Verein fehlen.

• Ein Turnierleiterkurs wurde in Bad Kreuznach durchgeführt. 23 Teilnehmer waren 
anwesend. Von den Teilnehmern, die an der Prüfung teilgenommen hatten, haben 4 
bestanden. Bei Interesse der Clubs kann ein TL- Kurs auch 2009 stattfinden.

Herr Axel Knauer, Ressort Unterricht / Jugend berichtete:
• Am Gymnasium in Dierdorf  haben 4 Schüler erfolgreich gelernt, Bridge zu spielen. 2  

Clubmitglieder, die Sportwartin und eine Studienrätin des Gymnasiums waren mit ihren 
Bemühungen erfolgreich.

Herr Bernd Paetz, Ressort Öffentlichkeitsarbeit musste kurzfristig wegen beruflicher Tätigkeit 
absagen

Herr Aimar Scheiner, Ressort Finanzen, gab seinen Bericht zur finanziellen Situation:
• Der LBV R-P-S  verfügt über ein Guthaben von rund 4.780 €, 4100 € davon liegen auf 

einem Sparkonto und werden mit ca. 3% per anno verzinst. Das Guthaben hat sich in 2008
um ca. 200 € vermindert. An Verbandsbeiträgen wurden rund 1900 € eingenommen. 

• Eine Übersicht über Einnahmen und Ausgaben seit 2002 wurde den Teilnehmern 
ausgehändigt und liegt auch diesem Protokoll bei.

• Das Vermögen  unseres Verbandes sollten wir zur Finanzierung der Weiterbildung unserer 
Mitglieder verwenden, z.B. indem wir weitere Turnierleiterkurse durchführen und die 
Teilnehmer subventionieren.

• Auch die Veranstaltung eines Jugendcamps nach dem Vorbild von Herrn Schroeder in 
Hessen wurde diskutiert. Hierzu bittet der Vorstand um Ihre Meinung und Vorschläge.

• Bezüglich des Inkassos des Verbandsbeitrages, bittet Herr Scheiner:
1. ganz dringend um Ermächtigungen für den Bankeinzug der Beiträge. 
Bankeinzug hat sehr viele Vorteile. Sie kennen diese hoffentlich bereits vom Inkasso Ihrer 
Mitgliedsbeiträge. Und Sie wissen hoffentlich auch, daß damit kein Missbrauch getrieben 
werden kann. Der Verbandsbeitrag ist im April fällig.
2. Wenn Sie keine Ermächtigung zum Einzug geben möchten, überweisen Sie Ihren 



Beitrag bitte auf unser Konto Nr. 10149169 bei der Sparkasse Rhein-Nahe, BLZ 560 501 
80.

• Außerdem braucht das Präsidium des LBV regelmäßig auch die neueste Liste der 
Erstmitglieder, und gegebenenfalls die Änderungen der Adressen oder im Vorstand aller 
Clubs.

Der Kassenprüfer, Herr Dr. Bernd Schäfer (ING) berichtete, die Kasse geprüft und keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt zu haben. Er empfahl der VVS die Entlastung des Präsidiums.

Top 4
Entlastung des Vorstands
Auf Antrag von Herrn Dr. Schäfer wurde der Vorstand einstimmig, mit drei Enthaltungen entlastet.

Top 5
Neuwahl des Präsidenten

Der Vorsitzende, Herr Aimar Scheiner, hatte in der Einladung zur Versammlung angekündigt, dass 
er den Vorsitz niederlegen wolle und darum gebeten, sich Gedanken und Vorschläge für die 
Neuwahl des Vorsitzenden zu machen. Es stellte sich aber heraus, dass kein neuer Kandidat 
anwesend war. 
Nach einer längeren Diskussion über mögliche Kandidaten im Bezirk und über die drohende 
Auflösung des Landesverbandes wurde Herr Thomas Peter, BC Altenkirchen, von dem man 
wusste, das er sich für diesen Posten interessiert gezeigt hatte, angerufen. Herr Peter bejahte eine
Kandidatur und sagte zu, die Wahl im Falle einer Stimmenmehrheit auch anzunehmen.
Die Mitgliederversammlung entschied sich mit 14 Stimmen für Herrn Peter. Es gab 4 
Gegenstimmen und 5 Enthaltungen.
Damit ist Herr Thomas Peter zunächst für ein Jahr, bis zur regulären Neuwahl des gesamten 
Vorstands, zum Vorsitzenden des Landesbridgeverbandes Rheinland-Pfalz-Saar gewählt.

Top 6
Verschiedenes
 
Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmeldungen
 
Die Verbandsversammlung endete um 13.00 Uhr
 
Aimar Scheiner
 
gez. Aimar Scheiner, Ressort Finanzen und Protokollführer
Bingen, den 9. März 2009  
 
 
P.S.: Das an das gemeinsame Mittagessen anschließend durchgeführte Bezirkspaarturnier an 
9 Tischen, endete mit folgendem Ergebnis, zu dem wir gratulieren:
 
Sieger Herr Sommer – Herr Hermann 58, 46 %
2. Platz Frau Hagen – Herr Bleek 58, 42 %
3. Platz Frau Czisi – Herr Jaromin 58, 10 %
4. Platz Herr Thieme – Herr Scheiner 55, 54 %
5. Platz Ehepaar Charles 54, 92 %


